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Hauptversammlung Ortsverein Oberwangen 
Freitag, 12. März 2010 

 
2000 Uhr im Restaurant Hirschen in Oberwangen 

 

 

Traktanden 
 

  1. Begrüssung 
  2. Wahl der Stimmenzähler 
  3. Jahresberichte 
  4. Mitgliedermutationen 
  5. Rechnungsbericht; Revisorenbericht; Budget 2010  
  6. Wahlen 
  6.1 Vorstand 
  6.2 Rechnungsrevisoren 
  6.3 APW 
  7. Protokoll der HV vom 09.03.2009 
  8. Tätigkeitsprogramm 2010/11 
  9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 

 
 

1.  Begrüssung 
 
Anwesend:  49 Mitglieder (gemäss Präsenzliste) 
   13 Gäste  (gemäss Präsenzliste) 
 
Gemeinderätin: Frau Katrin Sedlmayer 
 
Ortsvereine:  Niederwangen und Thörishaus 
 
Prävention:  Herr Stephan Schüepp 
 
Medien:  Frau Wölfli Simone, Berner Zeitung 
   Frau Susedka, Könizer Zeitung 
 
Vorstand:  Stalder Christine, Präsidentin 
   Schneider Markus, Vizepräsident 
   Jost Ruth, Gratulationen 
   Nussbaum Rolf, Kassier 

Schörlin Kurt, APW 
   Zumbrunnen Urs, Märit u. Internet 
 
Entschuldigt:  9 Mitglieder (gemäss Liste) 
   2 Gäste (gemäss Liste) 
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Christine Stalder begrüsst alle Anwesenden, insbesondere die Gemeinderätin, Frau Sedlmayer, 
Stephan Schüepp, Präventionsbeauftragter der Gemeinde Köniz, Vertreter der Ortsvereine und 
die Presse. 
 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: Egli Claudia und Gilgen Stefan. 
 
 

3.  Jahresberichte 
 
3.1  „Runder Tisch“ 
 
An der letzten HV haben wir den Antrag bezüglich Vandalismus, Lärmbelästigung, usw. aufge-
nommen. Inzwischen wurde eine Gruppe „Runder Tisch“ auf die Beine gestellt.  
Herr Schüepp, Präventionsbeauftragter, ergreift das Wort und stellt die Gruppe vor. Diese 
Gruppe hatte bis heute 2 Sitzungen. Die Jungen, wie die Polizei müssen mit einbezogen wer-
den. Jeder Erwachsene soll die Augen offen halten und ebenfalls mithelfen. Es muss jeweilen 
eine Anzeige vorhanden sein, um etwas unternehmen zu können. 
Erwartungen an Jugendliche: – Keine Sachbeschädigungen – Kein Abfall – Anstand und kei-

ne Gewalt – Nachtruhe einhalten 
Eltern reden miteinander: – Gegenseitiger Austausch – Stellen klar, was sie von den Kindern 

erwarten – Intervenieren, wenn Abmachungen und Regeln nicht eingehalten werden 
Was ist geplant: – Zivilcouragekurs – Runder Tisch mit Jugendlichen – Offene Turnhalle (An-

gebot zur nächtlichen Freizeitgestaltung) 
 
 
3.2  Weibel AG 
 
Christine Stalder erklärt, dass am 24. Oktober 2009 der Tag der offenen Türe stattfand und am 
26.11.2009 war die offizielle Einweihungsfeier. Die Kinderkrankheiten werden laufend behoben. 
Der Lärm und die Geruchsimmissionen wurden deutlich geringer und eine weitere Besserung 
ist in Aussicht gestellt. Die Gemeinde bleibt weiterhin am Ball und führt weitere Kontrollen 
durch. Wir sind froh über den Abschluss der „unendlichen Geschichte“, danken nochmals allen 
für ihr bisheriges und künftiges Engagement. 
 
 
3.3 Fitnessparcours 
 
Urs Zumbrunnen erinnert daran, dass vor 3 Jahren das Projekt „Allez-Hop“ im Raume Ober-
wangen ins Leben gerufen wurde. Im Laufe der Vorbereitungsarbeiten ist bekannt geworden, 
dass es diese Organisation nicht mehr gibt. Als Alternative hat Urs eine Broschüre mit einem 
Parcoursvorschlag ausgearbeitet. Pünktlich zum Neuzuzügerabend 2009 konnte das Leporello 
mit der Beschreibung des Fitnessparcours vorgestellt werden. Dieses Leporello kann beim 
OVO bezogen werden. Der Dank geht an Urs für seine immense Arbeit und an diejenigen Fir-
men, welche die Unkosten gesponsert haben. 
 
 
3.4 Geburtstagsbesuche 
 
Wie jedes Jahr konnte Ruth Jost Jubilarinnen und Jubilaren mit einer Karte und einem Blumen-
strauss alles Gute zum runden Geburtstag wünschen. 2009 waren dies insgesamt 29 Jubilare.  
 12 x 70 Jahre   5 x 75 Jahre  7 x 80 Jahre 
   3 x 85 Jahre   1 x 90 Jahre  1 x 105 Jahre 
Vielen Dank Ruth, dass du immer wieder mit Blumen im Dorf unterwegs bist.  
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3.5 Eröffnung Dorfladen / Neuzuzügerabend 
 
Ein gelungenes Dorffest war der letztjährige Neuzuzügerabend mit gleichzeitiger Eröffnung des 
Dorfladens mit Postagentur. Das Band zur Eröffnung des Ladens wurde durch den Gemeinde-
präsidenten, Luc Mentha, durchschnitten. Zur Unterhaltung haben beigetragen: –  Schülerchor  
–  West Side Band  –  Frauenchor mit Begleitung durch Luc Mentha und Walter Burren.  
Die zahlreichen Besucher hielten sich noch bis spät in die Nacht im Festzelt bei Speis und 
Trank auf.  
 
Zurzeit läuft der Laden gut, besuchen ihn doch pro Woche 900 bis 1000 Leute. Christine erin-
nert daran, dass nicht nur das Vergessene dort eingekauft werden soll, sondern auch die grös-
seren Einkäufe in diesem Laden getätigt werden sollten. Einen grossen Dank auch an die 
freundlichen Verkäuferinnen im Laden. 
 
 
3.6 Kulturelle Veranstaltungen 
 
Im letzten Jahr wurden die beiden folgenden kulturellen Anlässe durchgeführt: 
 23.04.2009 Besuch Schulmuseum Köniz 
 13.11.2009 Führung durch das Westside Brünnen 
Bei beiden Anlässen wurde anschliessend ein Apéro offeriert und es waren jeweilen ca. 20 Per-
sonen anwesend. 
 
 
3.7 Freiburgstrasse / Ortplanungsrevision / Kieswerk Messerli / Öffentlicher Verkehr 
 
Die Gemeinderätin, Katrin Sedlmayer, übernimmt das Wort. Im Jahre 2006 wurde in Zusam-
menarbeit mit verschiedenen Gremien (u.a. Ortsvereine) ein Raumentwicklungskonzept der 
Gemeinde Köniz erarbeitet. Auf Grund dieser Studie wird die Ortsplanungsrevision durchge-
führt, welche im Raumentwicklungskonzept zurzeit auf der Stufe Richtplan ist. Im August / Sep-
tember wird die Öffentlichkeit informiert. Die Voraussichtliche Abstimmung findet im Jahre 2013 
statt.  
Die Grünräume zwischen den Dörfer Niederwangen – Oberwangen – Thörishaus sollen erhal-
ten bleiben. Das Bauland in der Juchmatt gehört der Migros, welche dieses Land strategisch 
gesichert hat.  
Im Weiteren erläutert Frau Sedlmayer mit Bildern die geplante Überbauung „Areal Mosimann“ 
zwischen Oberwangen und Thörishaus. Hier sollen zwei Hallen von 50 Meter Länge und 15 
Meter Höhe entstehen. Aus der Versammlung wird die Frage gestellt: Warum bei diesen Hallen 
ein Flachdach vorgesehen sei? Der Bauherr wollte ein anderes Dach. Frau Sedlmayer kann 
nicht antworten und wird dies abklären. 
Betreffend den Kiesabbau der Firma Messerli finden zurzeit Sondierbohrungen auf dem Ober-
wangenhubel statt. Dort kann wahrscheinlich abgebaut werden, wodurch der Inselwald ca. 10 
Jahre länger erhalten bleibt. Über den Werkstandort wird in 2-3 Monaten die Bewilligung bean-
tragt. 
An der Wangenhubelstrasse sind 3 stöckige Reiheneinfamilienhäuser vorgesehen. 
Vom Ried werden Bilder vom Masterplan gezeigt und das Vorgehen erklärt. Die Bauzeit wird 10 
bis 20 Jahre in Anspruch nehmen. Die Abstimmung wird voraussichtlich 2011 stattfinden. 
Betreffend die Freiburgstrasse wird der Kanton immer wieder angegangen. Da der Kanton 
überlastet ist, ist im Moment nichts möglich. Das Terminprogramm kommt im November. 
Betreffend öffentlichem Verkehr in Richtung Freiburg ist eine Lösung in Bearbeitung, welche 
eine Änderung auf 2011 ermöglicht. Der Viertelstundentakt ist ein Dauerthema und kann frühes-
tens 2014-16 realisiert werden, da die Geleise fehlen. 
Frau Sedlmayer bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 
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3.8 Wangenmärit 
 
Der 23. Wangenmärit wurde wie in den vergangenen Jahren vom Märitkomitée organisiert. 
2009 sind 74 Marktstände aufgestellt worden und es herrschte ein reger Besucherandrang. 
Zumbrunnen Urs und seinen Helfern wird bestens gedankt für die grossartige Leistung. 
Da Urs zurücktritt wird Beat Jost seine Arbeit im Märitausschuss übernehmen. 
 
3.9 Spycherrat 
 
Kurt Streit liest den Jahresbericht vom Spycherrat vor. Ein Problem sind die Sachbeschädigun-
gen und der liegen gelassene Abfall. Bei der Spycherrechnung gab es Mehrausgaben von  
Fr. 1'306.95 und das Spychervermögen beträgt am 16. Januar 2010 Fr. 12'960.20. Die Mehr-
ausgaben sind auf die Sachbeschädigungen zurückzuführen. Im Weiteren bittet Kurt, von den 
günstigen Mietbedingungen des Spycher Gebrauch zu machen und diesen für den nächsten 
Anlass zu mieten. 
 
3.10 Mehrzweckanlage 
 
Die Mehrzweckanlage wurde 2009 gut vermietet. Ein grosser Dank geht an die Betriebskom-
mission unter der Leitung von Beat Pfister und den Abwart, Beat Streit. 
 
3.11 1. August – Komitee 
 
Margareta Wiedmer vom Komitee erklärt, dass die bisherigen Organisatoren wegen den vielen 
nötigen Bewilligungen diesen Anlass nicht mehr durchführen. Den Helfern dieses Anlasses wird 
gedankt. 
Die Umschau nach neuen Helfern ist bis heute fruchtlos geblieben und auch aus der Versamm-
lung meldet sich niemand. 
 
3.12 APW 
 
Kurt Schörlin stellt die APW kurz vor. Die APW reicht eine Petition ein unter dem Titel: 
„Gegen mehr Industriezonen im Talboden und Aufhebung der grünen Landwirtschaftszonen.“  
Rückblick 2009: – Ortsplanungsrevision – Einsprache Einzonung Oberwangen – Planung Ried: 
Ist auf gutem Weg? – Eingabe öffentlicher Verkehr – Busspur Ried: In Betrieb – P1 Türme: Im 
Bau  
Ausblick 2010: – Ortsplanungsrevision – Einzonung Oberwangen – Eröffnungsfest Türme – 
Planung Ried 
 
Die Jahresberichte werden einstimmig angenommen. 
 
 

4. Mitgliedermutationen 
 
Neueintritte 2009: 7 
 Roth-Aebischer Toni und Bea 
 Müller-Kammermann Micha und Marlys 
 Schwarz Ruth 
 Stoll Ursula 
 Jägerbäckerei GmbH 
 
Austritte 2009: 4 
 
Bestand HV 2010: Ehepaare 208 
 Einzel 46 
 Firmen 6 
Total Mitglieder  260 
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Die Versammlung legt eine Gedenkminute für die Verstorbenen ein. 
 
 

5. Jahresrechnung 2009 / Revisorenbericht / Budget 2010  
 
Die Jahresrechnung 2009 vom Kassier, Rolf Nussbaum, liegt vor. Bei Einnahmen von  
Fr. 17'764.32 und Ausgaben von Fr. 21'836.00 weist sie Mehrausgaben von Fr. 4'071.68 aus. 
Budgetiert waren Mehrausgaben von Fr. 7'100.00. Das Vermögen beträgt am 31.12.2009  
Fr. 23'195.86. 
 
Revisorenbericht: Die Jahresrechnungen 2009 des Ortsvereins Oberwangen, der Betriebs-
kommission der Mehrzweckanlage sowie die Spycherrechnung wurden von den Revisorinnen 
Monika Shaha und Anita Mellone eingehend geprüft und für richtig befunden. 
 
Die Jahresrechnungen werden von der Versammlung einstimmig genehmigt und herzlich ver-
dankt. 
 
Budget 2010: Bei der Vorstellung des Budget erklärt die Präsidentin, dass die per 2009 Budge-
tierten Fr. 1'100.00 für die Verschreibung des Wasserquellenrechtes noch nicht ausgegeben 
wurden. Die Rechnungen trafen erst anfangs dieses Jahres bei uns ein und sind demnach im 
Budget 2010 enthalten. Diese Kosten fielen jedoch mit Fr. 2'359.90 höher aus als im Jahre 
2009 Budgetiert und demnach ist dieser Betrag im Budget 2010 dementsprechend notiert. Die 
übrigen Posten entsprechen der Norm. Das Budget für das Jahr 2010 weist somit einen Verlust 
von Fr. 950.00 aus und wird von der HV einstimmig genehmigt. 
 
 

6. Wahlen 
 
Vorstand:  
Zumbrunnen Urs tritt als Vorstandsmitglied zurück. Er ist jedoch bereit, die Webseite des Orts-
vereins weiterhin zu pflegen. Stalder Christine übergibt ihm einen Geschenkgutschein und wür-
digt seine grosse und vielfältige Arbeit im Vorstand (Webseite, OK Märit, Fitnessparcours, usw.) 
 
Die übrigen Vorstandsmitglieder werden wiedergewählt, nämlich: 
 Christine M. Stalder Präsidentin 
 Markus A. Schneider Vizepräsident 
 Rolf Nussbaum Kassier 
 Ruth Jost Gratulationen 
 Kurt Schörlin APW 
 
Als neues Mitglied im Vorstand konnte Marianne Lang als Beisitzerin gewonnen werden. Da 
sie arbeiten muss, ist sie heute leider nicht unter uns. Marianne Lang wird von der Versamm-
lung in den Vorstand gewählt. 
Die Präsidentin macht darauf aufmerksam dass noch mehr Leute im Vorstand von Nöten seien. 
Insbesondere ist das Sekretärenamt nicht besetzt. Interessierte eines Amtes sollen sich doch 
bitte melden. 
 
Revisoren: Bei den Revisoren scheidet Monika Shaha turnusgemäss aus. Anita Mellone ver-
bleibt ein weiteres Jahr im Amt. Als neuer Revisor stellt sich für die nächsten 2 Jahre Thomas 
Jost zur Verfügung und wird von der Versammlung gewählt. 
 
APW Delegierte: Bei diesen stellen laut Papier die drei Ortsvereine Niederwangen, Oberwan-
gen und Thörishaus je 10 Mitglieder. Das bisherige Oberwangen-Mitglied, Ursula Burren, hat 
den Rücktritt erklärt. Ursula wird im Namen des Ortsvereins für die langjährige Arbeit gedankt. 
Vom Ortsverein Oberwangen fehlen zurzeit 3 Mitglieder für dieses Amt. Der Aufruf geht an alle 
interessierte von Planungsfragen im Wangental, meldet euch für diese spannende Betätigung 
beim Vorstand des Ortsvereins. 
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Die übrigen APW-Mitglieder, Claudia Egli, Heinrich Glauser, Peter Hug, Martin Jöhr, Hans Ru-
dolf von Känel, Kurt Schörlin und Christine Stalder, werden von der Versammlung in diesem 
Amt bestätigt. 
 
 

7. Protokoll der HV vom 09.03.2009 
 
Das Protokoll konnte vorgängig auf der Webseite (www.oberwangen-bern.ch) eingesehen wer-
den. Zu beginn der HV fordert Christine Stalder die Anwesenden auf das in einigen Exemplaren 
aufliegende Protokoll durchzusehen. Dieses wird von der Versammlung genehmigt. 
 
 

8. Tätigkeitsprogramm 2010/11 
 
Für das laufende Vereinsjahr sind folgende Tätigkeiten vorgesehen: 
 
04.06.2010 Neuzuzügerabend  
28.08.2010 Wangenmärit 
Sept. 2010  Kulturelle Veranstaltung: Historische Wege in Köniz 
  Markus Schneider stellt diese Veranstaltung, welche viel verspricht, kurz vor. 
18.03.2011 Hauptversammlung 2011 
 
Der Vorstand wird sich 2010 mit etlichen weiteren Themen auseinandersetzen wie z.B.: 
Runder Tisch, Zivilcouragekurs, Sportangebot am Abend, Runder Tisch mit Jugendlichen. 
Ortsplanungsrevision, Ofenhaus auf dem Wangenhubel, usw. 
 
Dieses Tätigkeitsprogramm wird einstimmig angenommen. 
 
 

9. Anträge 
 
Anträge sind keine eingegangen. 
 
 

10. Verschiedenes 
 
Spielplatz: Claudia Egli ergreift das Wort und fasst das hin und her der letzten Jahre kurz zu-
sammen. Der neuste Stand ist der, dass die Gemeinde den Unterhalt übernehmen wird. Die 
Spielgeräte werden in Zusammenarbeit des Ortsvereins und der Elterngruppe erneuert. 
 
Second Hand Laden: Vom Verein „Unterwegs“ wird ein Kurzreferat gehalten über die Eröff-
nung eines Ladens am Kirchenrain 33, am 28. August 2010. Mit dem Ertrag werden Hilfsgüter-
transporte und weitere Hilfsprojekte in Moldawien und der Schweiz unterstützt. 
 
Der Vizepräsident, Markus Schneider, übergibt unserer Präsidentin, Christine Stalder einen 
Blumenstrauss im Namen des Vorstandes und dankt für die ausdauernde, grosse Arbeit, die sie 
für den Ortsverein Oberwangen und die APW tätigt.  
 
Schluss der Hauptversammlung um 2200 Uhr 
 
Im Anschluss an die Versammlung offeriert der Ortsverein allen Anwesenden einen kleinen Im-
biss. 
 
 
 
Für das Protokoll 
Rolf Nussbaum 


